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Elementare Bewegungsbedürfnisse 
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Elementare Bewegungsbedürfnisse 

Spielerisches Laufen, Davonlaufen und Schnelllaufen 
 

Hochspringen und von oben hinabspringen 

 

 

Schaukeln und weit durch den Raum schwingen 

 

 

Höhe erklettern und Ausschau halten 

 

 

Den Taumel des Rollens und Drehens erleben 

 

 

Konzentriert und erfolgreich im Gleichgewicht bleiben 
 

Riskante Situationen suchen und sie mit Herzklopfen 

meistern 

 

Bewegungskunststücke lernen und vorführen 

 

 

Sich bis zur wohltuenden Erschöpfung anstrengen 
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Beobachten in drei Schritten

Situation beschreiben: 
 

Spielplatzsituation bei der Rutschbahn. Der Spielplatz ist gut besucht. 

Beobachtungen Interpretationen Mögliche Massnahmen 

Ein Kind will die Rutschbahn von unten nach oben 
hochgehen. Dabei wird das Kind von der Mutter 
(?) ermahnt, dass die Rutschbahn zum 
runterrutschen ist und es diese nicht hochklettern 
darf. 

Das Kind sucht sich eine neue Herausforderung 
(pädagogische Perspektive Wagnis und/oder 
Leistung). 
Zur erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgabe wird 
das Kind «auf Reibung» klettern (vgl. 
Klettertechnik) müssen. 
Zudem braucht es eine gute Körperspannung 
welche in einer solchen Situation geübt, respektive 
trainiert wird. 
Das motorische Verhalten des Kindes ist höchst 
wünschenswert. 
Ein Konfliktpotential mit anderen Kindern auf dem 
Spielplatz und geltenden Normen ist gegeben. 

Wie kann dem Kind diese Bewegungserfahrung 
ermöglicht werden? 
Nach Lösungen suchen mit den anderen Kindern, 
welche die Rutschbahn ebenfalls nutzen. 
 
Bei mehreren Rutschbahnen kann eine Rutschbahn 
zum Hochklettern definiert werden 
(Einbahnsymbol am oberen Ende). 
 
Wer hat Vortritt? Die Kinder bei den Enden klären 
kurz ab, wer zuerst gehen darf (wenn Sichtkontakt 
möglich). 
… 

angelehnt an Lienert, Sägesser und Spiess (2010) 
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Forumbeiträge zum Thema: Rutschbahn hochlaufen
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Vgl.: Urbia Forum https://www.urbia.de/forum/4-kindergartenalter/5436004-rutsche-hochlaufen 

§ 



Broschüren bfu - Sicherheit durch pädagogisches Handeln

https://www.radix.ch/media/jtmbqqvo/leitfaden_sichere_b
ewegungsfoerderung_bei_kindern_bfu.pdf

https://silo.tips/download/spielwert-zwischen-sicherheit-
und-risiko
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Impuls Spielplatz - Grundform

>Möglicher Impuls auf dem 
Spielplatz.

>Wir wollen für den Igel einen 
Laubhaufen erstellen (blauer Kreis).

>Die Kinder sammeln Laub.
>Über einen der Wege (grün, gelb, 

rot) gelangen die Kinder zum Kopf 
der Rutschbahn.

>Das Laub wird die Rutschbahn zum 
Laubhaufen runtergelassen.
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